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Inhalte und Bedeutung der vorschulischen 

Förderung im Kindergarten und zu Hause am 

Beispiel ausgewählter Bereiche
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Was kommt auf mein Kind 

zu?

Der Kindergarten bietet an 

...

So können Sie Ihr Kind 

unterstützen

Stifte anspitzen,

nachspuren, malen,

ausschneiden, Schleifen

binden, Knöpfe und 

Reißverschlüsse öffnen und 

schließen

Verschieden Bereiche zum 

Greifen und Legen (Lego, 

Puzzle, usw.),

Gezielte Kreativangebote

Alltägliche Handgriffe vom 

Kind selbst ausführen 

lassen: Flaschen öffnen, sich 

selbst etwas einschenken, 

sich selbst ein Brot 

schmieren, 

sich alleine an- und

ausziehen 

Kleidung und

Wechselwäsche 

selbstständig an- und 

ausziehen, 

Bewegungsangebote

Das Kind üben lassen, sich 

alleine anzuziehen

Dem Kind Zeit zum Anziehen 

und Umziehen lassen 

Treppen sicher laufen und

balancieren 

Bewegung auf dem 

Außengelände (Rädchen, 

Roller, Schaukel, Rutsche, 

Wippe)

Treppen laufen

durch den Wald laufen „über 

Stock und Stein“

den Stift richtig halten Freier Kreativbereich 

(Schere, Stift, Kleber, usw.)

Malen, basteln, schneiden, 

kleben

werfen und fangen können Bewegungsbaustelle Wurf- und Fangspiele spielen

Motorik 
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Was kommt auf mein Kind 

zu?

Der Kindergarten bietet an 

...

So können Sie Ihr Kind 

unterstützen

Eigene Wünsche, Ideen,

Gedanken ausdrücken

Partizipation

Morgen- und Erzählkreise

Vorlesezeiten/-rituale

Rhythmik/Reimübungen und 

–spiele

Gespräche in Alltags- und 

Einzelsituation fördern und 

begleiten

Fragerunden

Sprachförderung

Ihr Kind erzählen lassen und 

viel mit ihm sprechen

Bei Sprachfehlern: richtig 

wiederholen
Zusammenhängend erzählen

Anderen verstehend zuhören Geschichten erzählen oder 

vorlesen

Sich mit anderen über ein 

Thema austauschen

Gespräche über 

Alltagsthemen führen

Einander aussprechen 

lassen

Unterhaltungen bewusst 

führen, sich bei 

Unterhaltungen in die Augen 

schauen

Sprache
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Was kommt auf mein Kind 

zu?

Der Kindergarten bietet an 

...

So können Sie Ihr Kind 

unterstützen

Neue, unbekannte 

Situationen angstfrei 

wahrnehmen

Zeit und Raum lassen

Unterstützung sicherstellen

Dem Kind 

Aufgaben/Handlungen 

zutrauen

„Fehlerkultur“: Fehler 

zulassen

Erfahrungen machen lassen 

dürfen, z.B. alleine zum 

Bäcker hereingehen

Zeit geben

Kritik und ehrliches Lob 

geben(es kann nicht alles 

„super“ sein)

Mut zusprechen

Zuversicht und 

Selbstvertrauen besitzen

Ergebnisse würdigen, 

Gezielte Übungen zur 

Stärkung des 

Selbstvertrauens

Mit verschiedenen 

Angeboten umgehen können

Strukturierte Angebote 

machen: 

 Freispiel

 Forschen und 

entdecken

 Kreativ sein

Sich selbst Ziele setzen und 

diese zu erreichen 

versuchen

Zeit geben, 

Mut zusprechen

Selbstständigkeit
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Was kommt auf mein Kind 

zu?

Der Kindergarten bietet an 

...

So können Sie Ihr Kind 

unterstützen

Langeweile aushalten Langeweile zugestehen Dem Kind mal keine 

Programmpunkte anbieten, 

Kreativität aufkommen 

lassen

Begonnene Aufgaben 

konzentriert bearbeiten und 

beenden

Spiele beginnen und 

beenden, auch bei wenig 

Aussicht auf Gewinn, 

zur Weiterarbeit motivieren, 

auf Fertigstellung bestehen

Kleine Aufgaben stellen, 

darauf achten, die 

Ablenkungen gering zu 

halten, zur Weiterarbeit 

motivieren, auf Fertigstellung 

bestehen

Sich alleine beschäftigen (Zeit-)räume für Solo-

Aktivitäten

Auch unangeleitete Spiele 

anbieten, Kreativität 

ermöglichen

Unabhängig von Interesse 

und Lust Lern- und 

Anstrengungsbereitschaft

zeigen

Verschiedenste Angebote, 

Motivation auch zu 

ungeliebteren Spielen oder 

Tätigkeiten

Auch unbeliebtere

Tätigkeiten oder Aufgaben 

stellen

Konzentration
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Was kommt auf mein Kind 

zu?

Der Kindergarten bietet an 

...

So können Sie Ihr Kind 

unterstützen

Auseinandersetzung mit den 

Bedürfnissen anderer Kinder

Streitschlichtung, Förderung 

der Formulierung eigener 

Interessen und Bedürfnisse, 

Partizipation

Eigene Bedürfnisse und 

Gefühle formulieren (lassen),

viele Spielmöglichkeiten mit 

anderen Kindern 

ermöglichen

Umgang mit Konflikten Anleitung zur

Streitschlichtung, 

Rollenspiele, Gruppenspiele

Rollenvorbild sein, 

Lösungsstrategien 

gemeinsam erarbeiten,

Rollenspiele

Regeln/Grenzen einhalten Erlernen von Regeln und 

Ritualen, geregelte Abläufe

Regeln aufstellen, selbst 

einhalten und konsequent 

handeln

Umgang mit 

Erfolg/Misserfolg

Gesellschaftsspiele spielen Spiele spielen, verlieren 

zulassen

Soziale Kompetenz
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Das Anmeldeverfahren: 

Organisatorisches
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02841/ 61489

Termine und Fristen I

o Der „Tag der offenen Klassentür“ findet am Mittwoch, den 18.09.2024 ab 08.40 Uhr 

statt. Kommen Sie gerne ab 08.30 Uhr auf den Schulhof. Sie erhalten dann ihren 

„Fahrplan“ zum Schnuppern in den Klassen. 

o Schulanmeldung, 07. bis 11. Oktober 2024 (Tel. Terminabsprache ab dem 09.09. unter 

02841-61489) 

o Februar – April 2025 Versand der Aufnahmebescheide

o Im kommenden Frühjahr finden die folgenden Aktionen für die zukünftigen 

Erstklässler statt:

o die Kindergärten besuchen die Schule, voraussichtlich vor oder nach den Osterferien 

2025 (Termine werden im Kindergarten bekannt gegeben)

o Kennenlernstunde in den zukünftigen Klassenverbänden, kurz vor den Sommerferien 

2025 

o Die Kinder werden nach Geburtsdatum vom Gesundheitsamt zur 

Schuleingangsuntersuchung eingeladen.



Termine und Fristen II

o Eine Anmeldung zu den Betreuungsangeboten OGS (Offener Ganztag) und 

VHT (verlässlicher Halbtag) ist im Rahmen der Anmeldung im Oktober 

möglich.
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Das benötigen wir von Ihnen bei der Schulanmeldung

o Zur Schulanmeldung bringen Sie bitte mit:

 Ihr Kind

 die Geburtsurkunde des Kindes

 ggf. eine Kopie der Sorgerechtsentscheidung (bei alleinigem 

Sorgerecht)

 das Anmeldeschreiben der Stadt Moers (von beiden 

Erziehungsberechtigten unterschrieben!)

 Ihren Personalausweis

 ggf. medizinisch-therapeutische Berichte 
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Vorzeitige Einschulung, Rückstellung vom Schulbesuch

 Schulpflichtig werden Kinder, die zwischen dem 01. Oktober 2018 und dem 30. 

September 2019 geboren sind.

 Eine Rückstellung vom Schulbesuch für schulpflichtige Kinder ist nur aus 

gesundheitlichen Gründen möglich. 

– Grundlage ist das Gutachten des amtsärztlichen Dienstes und ggf. weitere, von den Eltern 

vorgelegte, ärztliche Stellungnahmen.

 vorzeitige Einschulung ihres Kindes (nach dem 30.09.2019 geboren) auf 

Antrag

– formlos durch eine Anmeldung beim o.g. Termin

– Aufnahmeentscheidung auf der Grundlage der Eingangsdiagnostik und des Gutachtens des 

amtsärztlichen Dienstes.



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit!
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